
Was könnte man verbessern, damit man es nicht
bereut, Lehrer/in geworden zu sein?
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Ich habe ja schon die Schule gewechselt. Von 1zügiger Grundschule auf 2 bis 3zügig. Ich
dachte, da hätte ich weniger Aufgaben, Aufsichten usw. Fakt ist, dass es jetzt viel mehr
Teamsitzungen sind, ich nebenher unsere Referendarin sehr betreue, für die jemand anders
Ermäßigungsstunden hat. Sie betreut sie aber auch. Es ist auch nicht so schlimm, aber es gibt
doch sehr viel Kommunikation auch z.B. an den Wochenenden.

Das Problem liegt glaube ich, viel bei mir selbst. Und ich habe gerade überhaupt keine "Insel."
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